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Amtlicher Theil.
Gesehe; Perordnungen der Reichsbehörden; Perkräge.

Dem mit der Ausübung der konsularischen Befugnisse für das Schutzgebiet von Deutsch-Ostafrika
betranten italienischen Generalkonsul für Sansibar, Chevalier Pestalozza, ist Namens des Reichs das
Exequatur ertheilt worden.
——
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Personalien.
Dem zum Auswärtigen Amte kommandirten Oberstabsarzt 2. Klasse Dr. Kohlstock ist als Lehrer

der Tropenhygiene am orientalischen Seminar das Prädikat Professor beigelegt worden.
——

Kaiserliche Schutgtruppen.
Schutztruppe für Südwestafrika.

A. K. O. vom 25. Juli 1898.
Dr. Dempwolff, Oberarzt der Reserve vom Landwehrbezirk Stade, mit dem 20. Juli d. Is. aus dem

Heere ausgeschieden und mit dem 21. Juli d. Is. als Oberarzt mit seinem bisherigen Patent in
der Schutztruppe angestellt.

· Schutztruppe für Deutsch-Ostafrika.
A. K. O. vom 6. August 1898.

Dr. Schellmann, Assistenzarzt vom Königs-Infanterie-Regiment Nr. 145, mit dem 9. August d. Is. aus
dem Heere ausgeschieden und mit dem 10. August d. Is. als Assistenzarzt mit seinem bisherigen
Patent in der Schutztruppe angestellt.


